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ARCHITEKTUR WERKSTATT VALLENTIN
Gernot und Rena Vallentin

seit 1996
Ökologisches Bauen

Energetisches Bauen im Passivhaus Plus Standard
Holzbau in Freien Formen

www.vallentin-architektur.de

„FORM FOLLOWS CLIMATE“



ZONIERUNG
KOMPAKTHEIT
HYBRID BAUWEISE

ERSTE ZERTIFIZIERTE PASSIVHAUSSCHULE WELTWEIT

FREIE FORMEN IM HOLZBAU
Montessori Volksschule in Aufkirchen



EINFACHER BAUKÖRPER
GÜNSTIGE MATERIALIEN
EINFACHE DETAILS

LOW BUDGET
Wohnhaus in Passivhausstandard in Dorfen



ARCHITEKTUR NATUR – GEBÄUDE ALS TEIL DER LANDSCHAFT
Lohas Academy in Goesan/ Korea

NUTZEN DER TOPOGRAPHIE
KLIMAGERECHTES BAUEN



HOLZBAU FINDET STADT
ökologische Mustersiedlung im Prinz Eugen Park in München



STADT MÜNCHEN: RAHMENPLAN PRINZ EUGEN PARK

Ökologische Mustersiedlung
52.890 m² Geschossfläche in Holzbau
ca. 500 Wohnungen
13.000 Tonnen CO2 wird dadurch gespeichert

Verschiedene Quartiere
25.280 m² Geschossfläche in Holzbau

Städtisches Grundstück mit Wohnquartieren, Schule,
Kindergärten und Gewerbe
Vergabe an Städtische Wohnungsbaugesellschaften,
Bauträger, Genossenschaften, Baugemeinschaften

Insgesamt 196.000 m² Geschossfläche
ca. 1.800 Wohnungen



Wie funktionieren Konzeptausschreibungen städtischer Grundstücke in München?

Grundstücke werden nur noch zum Verkehrswert verkauft
Es findet KEIN Preiswettbewerb statt.
Grundstücke werden mit Bindungen (Auswahlkriterien) belegt.
Diese (nachhaltigen) Kriterien sind messbar und nachweisbar!

1) Bewerbungsphase durch die Stadt München
Auswahlkriterien für Angebote:
- Wohnungspolitische Kriterien
- Ökologische Kriterien
Baustoffe aus nachwachsenden Rohstoffen/ HOLZBAU

- Gemeinschaftsfördernde Kriterien

2) Vergabe an das Angebot mit dem besten Konzept durch die Stadt München

3) Genehmigung der Planung durch die Stadt München und Freigabe der Stadt München für die Umsetzung

4) Umsetzung durch die Bauherren/ Planer/ Firmen

5) Abschluss des Projektes mit Nachweis der Konzeptbedingungen durch den Bauherren und Ausschüttung der
Förderungen nach Prüfung durch die Stadt München

STADT MÜNCHEN: STRATEGIEN FÜR DIE UMSETZUNG VON NACHHALTIGEN
BAUWEISEN DURCH KONZEPTAUSSCHREIBUNGEN



Typ A (Atriumhäuser, Reihenhäuser)

Ausschreibungskriterien

Mind. 150 kg nawaros / m² WF
Stufe 2 165 kg nawaros / m² WF
Stufe 3 190 kg nawaros / m² WF

Förderung

bis zu 0,70 € / kg nawaros

Einfacher Aufwand bei Planung und Ausführung

Typ B (Geschosswohnungsbau)

Ausschreibungskriterien

Mind. 50 kg nawaros / m² WF
Stufe 2 90 kg nawaros / m² WF
Stufe 3 120 kg nawaros / m² WF

Förderung

bis zu 2,00 € / kg nawaros

höherer Aufwand bei Planung und Ausführung

STADT MÜNCHEN: KRITERIEN UND FÖRDERUNG NACH GEBÄUDETYPEN

Unterschiedliche Behandlung der unterschiedlichen Baukörper in den Ausschreibungskriterien.

Die Gebäudetypen, die auf Grund ihrer Ausführung der Holzbauweise (Planung, Brandschutz,
Schallschutz) einfacher umzusetzen sind, müssen in der Bewerbung höhere Bedingungen im Anteil der
Holzbauweise erfüllen. Diese werden dann auch mit einer höheren Summe gefördert.

Der Kennwert, der dazu herangezogen wird sind die sog. Nawaros (Nachwachsende Rohstoffe).

Dieser Kennwert ist durch die TU München und die Ruhruniversität Bochum für die ökologische
Mustersiedlung die Stadt München entwickelt worden.

(Forschungsprojekt der DBU – Deutsche Bundesstiftung Umwelt)



STADT MÜNCHEN: VERGABEKRITERIEN



Städtische Wohnungsbaugesellschaft GEWOFAG
Architekten: Pakula & Fischer mit Fink+Jocher Architekten
Hybridbauweise



Städtische Wohnungsbaugesellschaft GWG
Architekten: Rapp
Hybridbauweise



Baugemeinschaft Team3
Architekten: ArchitekturWerkstatt Vallentin mit Johannes Kaufmann Architekten
Reiner Holzbau inkl. Treppenhäuser/ Aufzüge– Hülle Rahmenbau – Innenwände/ Decken Holzmassivbau



Baugemeinschaft München GbR
Architekten: H2R und PlanZ Architekten
Hybridbauweise



Baugemeinschaft Gemeinsam Größer II
Architekten: agmm architekten + stadtplaner mit Hable Architekten
Hybridbauweise



Baugenossenschaft Bürgerbauverein München eG
Architekten: Kaden Lager
Hybridbauweise



Baugemeinschaft Der kleine Prinz
Architekten: Dressler Mayerhofer Rössler
Hybridbauweise



Baugenossenschaft WOGENO
Architekten: Atelier 5
Hybridbauweise



HOLZBAU FINDET STADT
Baugemeinschaft Team hoch 3 im Prinz Eugen Park in München

Baugemeinschaft TEAM hoch 3, ArchitekturWerkstatt Vallentin, Johannes Kaufmann Architekten



NACHHALTIGES GESAMTKONZEPT:

AWV war Initiator dieser Baugemeinschaft und hat mit einem nachhaltigen Gesamtkonzept im Jahr 2016 den Bewerbungszuschlag der Stadt
München für das Baufeld WA 14 Ost der ökologischen Mustersiedlung erhalten.
Zusammenarbeit mit Johannes Kaufmann Architekten/ Dornbirn

HOLZBAUWEISE
NACHWACHSENDE ROHSTOFFE
PASSIVHAUSBAU STANDARD
GEMEINSCHAFTLICHES WOHNEN
BARRIEREFREI
WOHNENFLÄCHENSPARENDE BAUWEISE
GEBÄUDEBRÜTER
NATURNAHE GARTENGESTALTUNG – DACHTERRASSEN
MATERIALEN MIT PATINA



A X O N O M E T R I E



DETAILS DER UNTERSCHIEDLICHEN GEBÄUDETYPEN



STADTHÄUSER

kompakte vier-geschossige Punkthaus mit hohen Anforderungen an den Brandschutz und Schallschutz. Die nötigen Verkapselungen erschweren den
Passivhausstandard und verlangen nach einer sorgfältigen Detaillierung.



d=47,5
cm

U=0,14
W/(m²K)

mit

Brandschutz

STADTHÄUSER



kompakte Zwei- geschossige Baukörper mit Dachaufsätzen. Das Dach erhält ein für alle Bewohner begehbaren Dachgarten mit Holzdecks und
Hochbeeten, die die Baugemeinschaft TEAM³ bewirtschaften und nutzen kann.

ATRIUMZEILE



d=47,3
cm

U=0,135
W/(m²K)

mit

NAWAROs

ATRIUMZEILE



GARTENHOFWOHNUNGEN

Ein und Zwei- geschossige Kettenhausbebauung, die sehr wenig kompakt und stark verschattet wird. Der Wärmeschutz ist deswegen mit großem
Aufwand verbunden.



d=52,6
cm

U=0,08
W/(m²K)

mit

Wärmeschutz

GARTENHOFWOHNUNGEN



nach Prof. Hermann Kaufmann und Prof.
Stefan Winter, TU München

Kennwert für den Einsatz von
nachwachenden Rohstoffe bezogen auf
die Nutzfläche eines Gebäudes

BERECHNUNG NAWAROS



Material m³ kg/m³ kg

Nadelholz: Fichte/Tanne 573,99 482 276664,80

Nadelholz: Kiefer/Douglasie 549 0,00

Nadelholz: Lärche 2,33 661 1537,49

Laubholz **: Buche/Eiche/Robinie 0,61 728 446,99

3-und 5- Schichtholzplatten 472 0,00
Sperrholz 490 0,00

Furnierschichtholz 465 0,00

OSB 19,72 619 12206,06

Spanplatte 682 0,00

MDF 17,53 720 12620,16

HDF 900 0,00

Holzzementplatte Duripanel 1350 0,00

Expandierter Kork 80 0,00

Holzfaserdämmplatte 130 0,00

Zellulose Einblas-Dämmstoff 198,65 45 8939,46

Zellulose Faserplatten 80 0,00

Hanf-/Flachsvlies 38 0,00

Mehrschichtparkett 591 0,00

Stabparkett 8,40 523 4393,20

Korkplatten 450 0,00

Attika OSB (619) Fichte (482) Zellulose (45) MDF (720)

Fläche (m²)*l(m) Fläche (m²)*l(m) Fläche (m²)*l(m) Fläche (m²)*l(m)

3.Obergeschoss Attika 2,08 5,95 0,36 1,85

2.Obergeschoss Attika 3,06 8,76 0,53 2,72

Gesamt (m³) 5,14 14,71 0,89 4,57

BERECHNUNG NAWAROS: ANTEIL IM BEREICH DER ATTIKA

Zellulosedämmung 45 kg/m³

Fichte / Tanne 482 kg/m³

OSB 619 kg/m³

MDF 720 kg/m³



Stadthaus Atriumzeile Gartenhof
Material m³ kg/m³ kg m³ kg/m³ kg m³ kg/m³ kg

Nadelholz: Fichte/Tanne
290,73 482

140131,2
3

573,99 482
276664,6

3
91,51 482 44105,89

Nadelholz: Kiefer/Douglasie 549 0,00 549 0,00 549 0,00

Nadelholz: Lärche 1,89 661 1246,45 2,33 661 1537,49 0,29 661 190,37

Laubholz : Buche/Eiche/Robinie 728 0,00 0,61 728 446,99 0,85 728 618,80

3-und 5-Schichtholzplatten 472 0,00 472 0,00 472 0,00

Sperrholz 490 0,00 490 0,00 490 0,00

Furnierschichtholz 465 0,00 465 0,00 465 0,00

OSB 619 0,00 19,72 619 12206,06 6,78 619 4195,58

Spanplatte 682 0,00 682 0,00 682 0,00

MDF 720 0,00 17,53 720 12621,60 5,65 720 4066,56

HDF 900 0,00 900 0,00 900 0,00

Holzzementplatte Duripanel 1350 0,00 1350 0,00 1350 0,00

Expandierter Kork 80 0,00 80 0,00 80 0,00

Holzfaserdämmplatte 130 0,00 130 0,00 130 0,00

Zellulose Einblas-Dämmstoff 45 0,00 198,65 45 8939,25 131,22 45 5904,90

Zellulose Faserplatten 80 0,00 80 0,00 80 0,00

Hanf-/Flachsvlies 38 0,00 38 0,00 38 0,00

Mehrschichtparkett 591 0,00 591 0,00 591 0,00

Stabparkett 4,59 523 2399,52 8,40 523 4393,20 1,48 523 773,52

Korkplatten 450 0,00 450 0,00 450 0,00

Verbaute Nawaros ohne Fenster/Türen (kg) 143.777 316.809 59.856

Wohnfläche (m²) 653,68 1201,70 210,68

Nawaros 219,95 263,63 298,06

NAWAROs (kg / m² WF) 227 268 284
Speichermenge CO2

271.889 589.392 109.758

BERECHNUNG NAWAROS: ÜBERSICHT DER UNTERSCHIEDLICHEN GEBÄUDE

WFL: 3169 m²/ 866 to Nawaros verbaut/ 1.587 to CO2 gespeichert/ zertifizierte Passivhäuser nach PHI



Baugemeinschaft TEAM hoch 3, ArchitekturWerkstatt Vallentin, Johannes Kaufmann Architekten

PLÄTZE UND GASSEN



G E B Ä U D E B R Ü T E R



Baugemeinschaft TEAM hoch 3, ArchitekturWerkstatt Vallentin, Johannes Kaufmann Architekten

MATERIALIEN - PATINA



AUSBLICK INNOVATIVES WOHNKONZEPT
Urbanes Garten Quartier in Unterschleißheim



Gemeinschaftliches Wohnen

Verzahnung von Wohnen,
Arbeiten, Kultur

Flächenoptimiertes Wohnen

Vielfältiges Wohnumfeld

Urbanes Grün

Zukunftsfähige autoreduzierte
Mobilität

Verwendung von
Nachwachsende Baustoffe

Hochenergetische Bauweise
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